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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Rr.231.
Dienstag, den 2. November 1880.

^, Ausweis
^ m i e ! ^ ' ^ ^ ^ " 1880 zur Kückzalilung ohne

verlosten Obligationen oes krainischen Oruno-
enllallungsfonoes.

Vilt Coupons il 50 Gulden:
' " , 283, 319, 350, 410, 473, 490;

^ ii 100 Gulden:
^ 8 7 ! ' ^ ' 108, 403, 628, 539, 765,
lN8 9^6, 929, 970, 1030, 1068, 1131,
4̂9 17^' ̂^^- 1256, 1530, 1594, 1638,
0̂8 yi. ' ̂ 6 ' 1830, 1941, 1962, 1970,
^0'y^ ' ̂ ^^^ 2302, 2381, 2418, 2431,
^ ^, ' 2572, 2579, 2595, 2625, 2707,
313?'^' 2935, 2951, 2981, 3116, 3133,

'"83, 3195^ 3193.

^ öl 500 Gulden:
^ . 4 ^ ' 1«, 162, 224, 244, 342, 371,
'̂ ", 615, 637, 651, 710, 803;
^ K 1000 Gulden:
3(j6',̂  75, 112^ i5s^ 2I(^ 238, 252,
^84^/^9, 492, 527, 565, 569, 625,
^? 1 ^ 2 , 908, 963, 1014, 1142, 1163,
^3' 1^ ' ̂ ^5, 1487, 1507, 1515, 1525,
^1k/< '698, 1774, 1783, 1794, 1824,
^ oyo ^^^' ̂ ^^^ 2059, 2082, 2093,
2572' ^,4- 2330, 2362, 2372, 2386, 2505,
^ ' ̂ ,> 2625, 2643, 2706, 2725, 2748,
^ ^ > 2865, 2869, 2870, 2882. 2930,

H il 5000 Gulden:
< / ' ^ , 375, 619, 621;

' ̂ blig. < Nr. 149 per 940 st.
377 „ 10000 „
623 „ 400 „

„ 805 „ 2960 „
850 „ 90 „

1014 „ 120 „
1242 „ 200 „
1431 „ 300 „
1476 „ 100 „
1631 „ 5000 „
1710 „ 100 „
1799 „ 410 „
1804 „ 8100 „

^ ^ . " ^ ^ " ^ 0 0 „
l.3^« von der Obligation mit Coupons

^ 0 ^ VN 5 ^ ^ ^ ^ ^ Theilbetrag per

Vorbezeichnete Obligationen werden mit den
verlosten Kapitalsbeträgen in dem hiefür in österr.
Währung entfallenden Betrage nach Verlauf von
sechs Monaten, vom Verlosungstage gerechnet,
bei der train. Landeskasse in Laidach unter Beob-
achtung der gesetzlichen Vorschrift bar ausbezahlt,
welche auch für den unverloöten Theilbetrag per
3570 st. der Obligation Nr. 386 per 5000 st.
neue Obligationen ausstellen wird.

Innerhalb der letzten drei Monate vor dem Mn-
lösungstcrmine werden die verlosten Schuldver-
schreibungen als auch sämmtliche Coupons bei der
Landeskasse gegen 4 ' ^ Einlass, nach Tagen be-
rechnet, zugunsten des krainischen Grundentlastungs-
fondes escomptiert.

Uebrigens wird noch zur allgemeinen Kennt-
nis gebracht, dass folgende, bereits gezogene und
rückzahlbar gewordene Obligationen noch nicht zur
baren Auszahlung Präsentiert worden sind:

Mit Coupon Nr. 74, 173, 260, 327, 465
il 5 0 st.

Mit Coupon Nr. 29, 137, 209, 335, 413,
494, 601, 734, 976, 1003, 1157, 1180, 1360,
1409, 1436, 1484, 1485, 1508, 1538, 1544,
1836, 1843, 1885, 2057, 2114, 2194, 2322,
2690, 2816, 2837, 2864, 2874, 2937 ll per
100 st.;
Nr. 218, 220, 228, 434, 446, 569, 584,

655, 657, 753, 777, 802 5 500 st.;

Nr. 216, 218, 244, 735, 833, 856, 859,
949, 1025, 1490, 1501, 1532, 1533, 1632,
2103, 2160, 2522, 2599, 2653, 2695, 2754
per 1000 st.;

Nr. 52 per 5000 st.
„ 306 per 5000 st.

Kit. ̂ . Nr. 635 per 190 st.

Da'von dem für die Rückzahlung bestimmten
Tage dieser Obligationen an das Recht auf deren
Verzinsung entfällt, so wird die EinHebung der
diesfälligen Kapitalsbeträge mit der Warnung in
Erinnerung gebracht, dass in dem Falle, wenn die
über die Verfallszeit hinaus lautenden Coupons
durch die priv. k. t. österr.-unq. Nationalbank ein-
gelöst werden sollten, die behobenen Interessen von
dem Kapitale in Abzug gebracht werden müssten.

Laibach, am 30. Oktober 1880.

Vom krniniscken iünnäeznussckujse.

(44«4b.g) Kundmachung. " ' ° " °
Von der k. k. Finanzoirection für Krain

wird zur Kenntnis gebracht, dass im Kronlande
Krain die in der Kundmachung vom heutigen Tage,
Z. 6276, aufgeführten, durch das Amtsblatt der
„Laibacher Zeitung" Nr, 245 bereits bekannt ge>
gebenen Weg-, Brücken- und Wassermauten

am 9. N o v e m b e r 1 8 8 0
im Wege der öffentlichen Versteigerung in Pacht
gegeben werden. — Laibach, am 12. Oktober 1880.

A. k. Finnnzäirection für Aruin.
(4509—1) Nr. 10,108.

Kundmachung.
M i t 1 . Dezember 1 8 8 0 wird behufs

der Entrichtung der Zustellungsgebüren für die im
Bestellbezirke der k. k. Aerarial-Postamter an die
Abonnenten durch Postorgane zuzustellenden i n l ä n -
d i s c h e n Z e i t u n g e n eine „ ZeitungS-ZustellungS-
markc k — '/2 kr." eingeführt.

Vom obigen Zeitpunkte an haben die Zeitungs-
Redactionen am Sitze von Aerarial'Postämtern jene
Zeitungsefemplare, welche innerhalb der Bestell-
bezirke der Aufgabe-Postämter mittelst der Post
zuzustellen sind, an Stelle der bisherigen Bar-
zahlung mit einer auf die Adressschleife aufzukle-
benden Zeitungs-Zustellungsmarle verfehen zur post-
amtlichen Aufgabe zu bringen.

Von demselben Zeitpunkte an können die
Zeitungsredactionen auch folche Zeitungsefemplare,
welche mittelst Post an Abonnenten nach Orten,
in denen k. k. Nerarial-Postü'mter bestehen, zu ver-
senden und daselbst durch Postorgane zu bestellen
sind, mit Zeitungs-Zustellungsmarke versehen, bei
den k. k. Postämtern aufgeben; es bleibt jedoch nach
wie vor auch der bisherige Garerlag der ZustellungS-
gebür für inländische Zeitungen bei dem Nufgabe-
oder Abgabe-Postamte der Redactionen, beziehungs-
weise Abonnenten freigestellt.

Die Zcitungs-Zustellungsmarke ist von neu-
grüner Farbe mit der Preisangabe von — V, kr.
verschen und in Bezug auf die sonstige Form und
Ausstattung der ZeitungS-Francomarke ähnlich.

Die Zeitungö-Zustellungsmarlen werden nur
an Zeitungs-Redactionen, und zwar in Blättern
5 100 Stück, verabfolgt.

Hiemit geschieht die Verlautbarung zufolge
hohen HandelSministerialtVrlasses vom 14. l . M . ,
g . 21,063.

Trieft, am 27. September 1880.

" K. k. Poftllirection.

A n z e i g e b l a t t .
> ^
M l t ? z . ^ , Nr. 8249.

« e i t des?"'bn 1880 wird in
^H'ctes ^gerichtlichen Bescheides
^ . d i e ' ° ' " 13. August 1880,

^ < ^ Ä " c h auf 830 fl. ge.
/ ^ "3 / ^^ " ! . . ^ . 27 der
V l.B^K°nderö stattfinde.,.
^ 1 ^ " ^ " l c h t Littal, am 12ten

k )̂ '
^ l t t , , ^ . ^ Nr. 22.186.

^19 > E d i ^ " N a c h t e zum dies-

^ > k^c- I l,!̂  " " N°'"°N, bass
h>u ' »kch.s wng der der Helena

^ i 7 V"c , / " Vtsitznachfolgerin
^ltch auf 2880 si. ge-

schätzten Rcalitäten Urb.-Nr. 60, wm. I I ,
lol. Ibb aä Unterthurn und Rclf.-Nr. 38,
Win. I kä St . Veit erfolglos geblieben
ist, daher am

10. November 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts zur zweiten
ercc. Feilbielung mit dem vorigen An-
hange geschritten wird.

Laibach, am 10. Oltober 1880.
(4398-3 ) Nr. 20.188.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom l. l. slüdt.-ocleg. Bezirksgerichte

laibach wird betannl gemacht:
Zu der auf den 9, Otlober l880

anaeordücien zweiten exec, stcilbictung der
dem Josef Hoöcvar von Podlog Nr. 1
gehörige,, Realität ist lein Kauflust'ger
erichlenen, und wird sohin zur dritten
auf den

10. N o v e m b e r 1 8 8 0
ungeordneten Feilbietung geschritten.

K. l. städt.-dcleg. Bez<rlsgericht Lai-
bach, am 9. Oltober 1880.

(4136 -2 ) Nr 5176.

Executive Feilbietungen.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Lack

wird zur Vornahme der öffentlichen Feil-
bletung der auf 000 fl. ö. W. geschätzten,
dem Matthäus Pfeifer von Obcrzarz
Nr. 12 gehörigen Realität uud Urb..
Nr. 1341 ad Herrschaft Lack Einl.-Nr. 17
der Steuergemeinde Zarz

der 18. November
für den ersten,

der 18. Dezember 1 6 8 0
für den zweiten und der

19. J ä n n e r 1 8 8 1
für dcn dritten Termin mit dem Vei-
fatze bestimmt, dass diese Realität, wenn
sie bei dem ersten oder zweiten Termme
nicht wenigstens um den Schätzungswert
verkauft würde, bei den, dritten Termine
auch unter demselben hintangegeben wird.

Kauflustige haben daher an den
obbestimmten Tagen von 11 vls 12 Uhr
vormittags in der hiesigen Gerichtslanzlei

zu erscheinen und können vorläufig den
Grunobuchsstand im Grundbuchsamte und
die Feilbietungsbedingnisse in der Kanzlei
des obgenanntcn Bezirksgerichtes ein«
srhen.

Lack. den 23. September 1660.
(4395—2) Nr. 22,475.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l. l. städt.'drleg. Bezirksgerichte

paibach wird im Nachhange zum dies«
gerichtlichen Eoicle vom 23. «ugust l880.
Z. 18,365, hiemit bekannt gemacht, das«
die erste excc. Feilbietung der der Mari»
Derglin Nr. 22 in Lchtschie bei Manische
gehörigen, gerichtlich auf 780 si. â schätz»
ten Realität Urb.'Nr. 4. torn. I , lol. 13
kll Gairau erfolglos geblieben ist, daher

am 13. November 1 8 8 0 .
vormittags 9 Uhr, hiergerlchts zur zwei»
ten exec. FrilbttUmg mit dem vorigen
Anhange geschritten wird.

Laibach, um 14. Oltow M 0 .
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(4394—2) Nr. 22.556.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom l. l . stüdt.'deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Zu der auf den 13. Oktober 1880

angeordneten ersten exec. Feilbietuna der
dem Mathias Virant jun. von Plauz«
büchel gehörigen Realität ist lein Kauf-
lustiger erschienen, und wird sohin zur
zweiten auf den

13. N o v e m b e r 1 8 8 0
angeordneten Feilbietuna geschritten.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai<
bach, am 15. Oltober 1880.

(3792—2) Nr. 4170.

Neassumicrung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Feistriz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Voul von Zartfchiza als Rechtsnachfolger
des Josef Voul die exec. Versteigerung der
dem Johann Gerl von Tommje gehörigen,
gerichtlich auf 1450 f l . geschätzten Realität
Urv-Nr. 537 u<1 Gut Pirtenthal im
Reasfnmierungswege bewilligt und hlczu
die dritte Feilbietungs-Tagsatzung auf den

1 2 . N o o e m b e r 1 8 8 0 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Amtölanzlei mit dem früheren Anhange
angeordnet worden ist.

s . l . Bezirksgericht Feistriz, am I8ten
Juni 1880.

(3795—2, Nr. 4630.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des t. l. Steueramtes
Feistriz (in Vertretung des h. l. t. Aerars)
wird die mit dem Bescheide vom 23. März
1880, Z. 1981, auf den 9. Ju l i 1880
angeordnete dritte exec. Feilbielung der
dem Franz Slarz von Feistriz gehörigen,
auf 1000 fl. geschätzten Realitäten 8ud
Urb.-Nr. 579 und 594 aä Herrschaft
Ndelsberg auf den

12. November 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
vorigen UnHange übertragen.

K. l. Bezirksgericht Felstriz, am
13. Ju l i 1880.

(4162—2) Nr. 1982.

Einleitung
zur Anwrtisierung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Ratschach

wird bekannt gemacht:
Es sei in die Einleitung der Amor«

tlsierung nachstehender, auf der Realität
des Mart in Grum von Osredel Hs.-Nr.
11, 8ub Rectf. - Nr. 20 aä Pfarrgilt
Scharfenberg über 50 Jahre haftender
Satzposten gewllliget worden:
1.) des Heiratsgutes und der Widerlage

mit 40 Kronen für Dominit Schau-
scheg und Helena Werlogar aus dem
Ehevertrage vom 21. Jänner 1797,

2.) des Schuldscheines vom 22. März
1793 für Lorenz Medved über 3 l
Kronen oder 61 f l . 29 kr.,

3.) deS Schuldscheine« vom 16. Februar
1801 für Lorcnz Medoed über 31
Kronen oder 61 f l . 29 lr.,

4.) des Schuldscheines vom 30. April
1805 für Mathias Schager über
55 f l . ,

b.) deS Schuldscheines vom 20. März
1807 für Josef Odlazek über 150 fl.
und

6.) des Schuldscheines vom 2. Jänner
1811 für Anna Wifchnilar über
100 fl.

Es wird nun für die unbekannten Gläu-
biger und deren unbekannte Rechtsnachsolr
ger Josef Kolar von Osredek als Curato-
aufaestellt, und werden alle, welche An»
sprüche zu machen vermeinen, aufgefordert,
dieselben

b i n n e n einem J a h r e ,
6 Monaten und 3 Tagen Hievgerichts an-
zumelden, widrigens diese Satzftosten als
null und nichtig erklärt würden und die
grundbüchliche Löschung derselben veran«
la<st wird.

6. IuU i 9 W ^ " ^ Ratschach, am

(4341—3) Nr. 4731.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietuug.

Vom l. l. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird hlemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Io»
hann Kosler von Ortenegg (durch dessen
Machthaber Josef Göoerer von dort) d»e
mit dem Bescheide vom 13. Ma l 1880.
Z. 2718, auf den 26. August l. I . an.
geordnete dritte exec. Feilbietung der Rea-
lität des Michael Marott von Gerlog
Nr. 4, 5ud Urb.-Nr. 176. tom. I l l , lot. 5
g.ä OctenegZ, auf den

26. F e b r u a r 1 8 8 1 ,

vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange übertragen worden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschlz, am
21. August 1880.

(4083—3) Nr. 4674.

Executive
Vom l. l. Bezirlagericyle Wippach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des k. l. Steuer-

amtes in Wippach die exec. Versteigerung
der der Maria Srebot in Vodice Nr. 16
gehörigen, im Grundbuche Herrschaft Wip.
pach Einlage Nr. 386 vorkommenden,
gerichtlich auf 655 fi. 10 kr. geschätzten Rea<
lität wegen aus dem Steueramtsrückstands-
ausweise vom 19. März 1880 den» hohen
l. l. Acrar schuldigen 30 fi. 55 kr., oer
auf 13 fi. 34 lr. adjustierten und weiters
auflaufenden Executlonstosten bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs-Taasatzungen,
und zwar die erste auf den

2 0. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

22. Dezember 1 8 8 0
und die dritte auf den

22. J ä n n e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 11 Uhr,
Hiergerichts mit dein Anhange angeord-
net Worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hinlangegeben werden wird.

Die Licitatlonöbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder kicilanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der (Ärund-
buchsextract tonnen in der dirsgerichtlichen
ReMralur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am
14. September 1880.

(4:^73-3) Nr. 49.

Executive
Realitätcnverstci^erliug.

Pom l. l. Äezirlsger.chle Wippach
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Frau Anna
Samsa von Wippach (durch Herrn Dr .
Deu in Adelsberg) die exec. Versteigerung
der dem Mathias Horz von Slap Nr. 18
gehörigen, gerichtlich auf 1 l 4 6 f i . 5 kr.
geschützten Realitäten aci Herrschaft Wip-
pach Eiul.-Nr. 450, 217 und 248 und
u.ä Burg Wippach Auszugs-Nr. 2 bewil.
liget und hiezu drei Feilbietungs-Tagsa-
tzungen, und zwar die erste auf den

19. November ,
die zweite auf den

2 1 . Dezember 1 8 8 0
und die dritte auf den

2 1 . J ä n n e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 11 Uhr,
hiergerichls mit dem Vlnhanae cmgcorouet
worden, dass die Pfauorealilätcn bei der
ersten und zweiten Feilbielung uur um
oder über dem Schätzungbweile, bei der
dritten aber auch uuler demselben hinl-
angegeben werden.

Die tticltatiousbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zn erlegen hat,
sowie die Schätznngöprotololle und die
Grundbuchsextracte können in der dies
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezklsgericht Wippach, am
20. September 1880.

(4275-3) Nr. 5707.

Relicitatwn.
Vom k. t. Bezirksgerichte Großlaschiz

wird hlemit belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Frau Ger-

traud Grebenc von Großlaschiz (Eessio»
närin des Mathias Grebeuc'schen Ver»
lasses von dort) wegen Nichczuhaltung
der Licitationsbedinunisse vom 3. Ma i
1876 von Seile des Erstehers Johann
Slch von Maluoas die Relicitatlon der
Realität d ŝ Franz Kojar von Zugorica
Hs.«Nr. 38 8ud Grundouchseiulage Nr. 54
dei, Cataslralgcmeinoe Zagorica, erstanden
von Johann Steh von Malavas, bewil-
liget und hiezu die Fellbietungs-Tagsa>
tzung auf den

1 1. N o v e m b e r 1 8 8 0 ,

vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange und dem Beisätze angeordnet
worden, dass die Realität bei obiger Tag-
satzung auch unter dem Schätzungswerte
hintangegeben werden wird.

K. l. Bezirksgericht Großlaschlz, am
6. Oktober 1880.

(4272 -3 ) Nr. 4686

Executive
Nealitäten-Versieigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Wippach
wild belauut gemacht:

Es >>i über Ansuchen des Josef
Fabölö von S l . Veit (durch Herrn Dr.
D^u) die e^c. Bersletgcruug dcr dein!
Johann Fabciö ill Purelschc gehörigen,
gench'llch auf 15)46 sl. geschätzten, ad
Herrschaft Wippach wm. IX, M<5. 260,
^62, 26A, 26<>, 252, n,ä Keu^nbulg
pax. A0 uno l5^ u»d Auazugs-Nr. 77,
^6 u,ä Schivitzh».'ffl'N tum. I I , pag. 87
bewiuigi und hiezu drei Hcilbirlunuö-Tllg-
satzunM, und zwar die erste auf den

13. N o v e m b e r ,
die zwcile auf den

14. Dezember 1 8 8 0
und die dritte auf den

14. J ä n n e r 1 8 8 1 ,
jedesmal uormillags oou 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit den, Anhange angeord»
net worden, dass die Pfauorcallläl bei
der eisten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber uuch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die kicitalionövedlngnisse, wornach
inbbesondere jeder kicuant vor gemachten
Anbote ein N>piuc. Vadium zu Handen
der Licitülionscnmluission zu erlegen hat,
sowie das Schützüiigüprototull und der
Grundbuchöextracl lünuen in dcr dies-
gerichtlichen Re^stvalur eiugesrhcn werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am
16. September 1880.

(4255—3) Nr. 3625.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Radmannö.
dorf wild besaunt gclnacht:

Es sci über Ansuchen des Josef
Zupan von Berdach die executive Ver-
steigerung der dem Äuton Tumujooiö von
Pelben gehörigen, gerichtlich aus 3678 fl.
geschützten Rcalilal »u!i Urb.-'^'r. 46 2,(1
Herrschafl Sleiu bewilliget und hiczu drei
Feiloietuuas-Tagsatzuligen, und zwar die
erste auf den

10. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

10. D e z e m b e r 1 8 8 0
und die drille auf den

10. J ä n n e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
hiergerlchts mit dem Anhange angeoro.
»et worden, dass die Pfaudrealilüt bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzn,nlöwert, bei der
drillen aber auch unter demselben hiiltan»
gegeben werden wird.

Die Kicitation6bcdi»ssnisse, woruach
insbesondere jeder kicitant vor gemachlem
Nnboie ein lOproc. Vadium zu Handen der
öicilatlouscommissim, zu crleqeu hat, sowie
dav Schävlmgsftrowtoll und der Oruud-
buchölflract lülmeu in der dlesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. VezirlsMicht Radmannsdorf,
am 28. August 1880.

(4505 2)

Uebertragung
dritter ezec. F n l b i e « ,

Ueber Ausuchen des G ^ pel ^

von Brod Hs.-Nr. Ul) "lro ^

Bescheide vom
auf den 9. September l- ^ ^,g ^r
gewesene dritle executive ^ n ° ,, ĵb
dem mdj. Johann Mol l oo ^ ^ „f
Hs.-Nr. 129 gch»"^Uk,^,',^Mli,<
1̂ 725 fl. bewerteten R e a l l t ^ ^ ^ ^
Nr. 206, Urb.-Nr. 68, 7 5 " ! ^ z
Loitsch wegen schuldigen 50 ' l ' - .
Restes, auf den

9. November l « » " ' ^
vormittags 9 Uhr, loeo r n 8'U6^ ^ ,
früheren Anhange «"d , ' " l - kchW'
tragen, dass die Grundstücke be.^ '
parcelleuweise hinlaugegeben we ^

K. l. Bezirksgericht Xo.tsch. °"
O l tober^80^ ^ ^ A "

(4369 -3 )

Eiecutlve
Nealitäten-Vell'tchenw,,

Vom k. f. Äezirksgrrichle ^ ^

bekannt gemalt: f,̂ . M"
E s s e i i i i e r A n s u c h e n d e , ^

Ccrmoec (durch Dr. P n ' n ^ o u ^ ^
stciq.nmg dcr dev A n t m u ^ " ' fl, g.
schätzten Reulilät ^u l - ° ^ , - / - ,̂ h>rz
Sleucvqemeinde^'ch b ^ ' l n ^ d z " "drel Fellbietu»g^^ig!ch"NgcN,

die erste auf den
8. N o v e m d e i ,

die zweite auf de'N ^ o
10. Dezembei I » » "

und die dritte auf den
8. Iännc- r 1 8 8 1 ' ^

jedesmal "mlulltags " " " " ^ ^ ^ d ' ' '
genchts mit dem AuhM'ge a ' ^ v.>
wm-den, dass die P l " ' " l ,,,r ""
ersten und weite.« Fe.llmtu ^ j d
oder über de.u SchätzungsH^ h.„t-
dritten aber auch «llter d."',
angegeben lverdeil wnd. , ^ M "

" Die Liätationsbedi'igmsj^ „ch
insbesm.dne jcder 2icl au ^
tem Anbote ein Wproc. Bad " M ^ ^ ^ ^
der LicltatioiiöwmttilislMl z ^ ^„d
sonne das Schätzul.^pro" " ^ h -
Ornndbllch^'gract tonnen " ' ^ " '
gerichtlichen Rcgistratm m.g ey ê>.

Oktober l 8 8 0 ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ S .

(3751-3)

Von dem l. l Äez'rls«er.^^
wird dem unbekannt w° ,^,„,l
Franz Bojc von Milersdorf " ^

innert: ,. c..! dlest!" <ß
Es habe wider 'h" ^ o l s f ^

richte Josef Cesart von D " . ^ ft

die Klage 6o I ' " ^ / ^ „ c s ^ ' ^
Z.5569. auf Zai'ung eN ^

schillingkS pr. 281 st,''"Mh°^
worüber zur sum.nar.sche"
die Tagsatzuug auf den ^^

10. November d > , ^
v o n n i t l a g s 9 U h r , a u ^

Da der Aufel.l « ^ ^ ^ ^ ,
diesem Gericht "'dc « ' ,^,n ^ " >
vielleicht aus dcn l.,- ^r ^ . ^ N „
ist, so hat ">an / u se'^ ^ ^.,^
und auf seine Gefahr 5 ^
Herrn Josef Zotter, H , / b ^ d c ,
niz, als C u r a . o r ^ ^ ^ ^ l!

Der Geklagte w rd " ^, ,ll , ,,h
Ende verständiget dann ,.
zur rechten Ze.l ^ b ^ ^ „ ^^ .
einen andern S a ^ " chcN. ^c>>

uuo die zu seiner ^ ' 'lö.>'"' " sti"'
lichen Schrille ei"1r " ^ , „ , ^ , ^
'iese Rechtssache " ^ , , . , » . ' " 5 ' „ ^ '
Curator uach dm ^ ' ' ^„dc' , ,.c
rich.w,dnu..g .erHand ^ , . , ^

Gellagle. welche'» ^ . / , „ , bc.' ',ic
scineRechtsbehelfeach , s ^
rcltor an die Ha.'d z " H , t t h ^
riner Verabsünn.ung ^ rd- . "

11. August 1680.
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s. " Nr. 4805.

VcMe Feilbietungen.
^ MM." / ' t- Bezirksgerichte Lack
< ^ 7''^^'^ntlichen Feil.

^» ch?5.^' w - «eschätzlcn Reali-
^ Sä>ä. " ' ^ ' - !27 2ä L.adtdom.

°̂N '̂ss 11 Sladldom. Lnck, Schätz'
^ 6 ^,',. ^ "^ r . 110 ii<I Pfarrhof
^ ^ H W r t 4 0 f l . ; , u d U . b ' N > N , . !

^l !) i5f l H"rschasl«ack, Schätz»

' " ^ e r s t ^ ' November

keilen und der
^ e n d i ^ . ^ " " " 1881
isli,»,̂  ""en Termin mit dem Bcisatze
^ ' ? ' s biese Realitäten, wenn sie
, '̂O»« ' ^ " Briten Termine nicht
°̂ ll W ^ ' " ^« Schätzungswert vcr-
^"»terd s ^ ^ ' " ^llten Termine
.. ^lifl,,?^ ^ " hinlangegeben werde,,.
^'"'"l ^ ^ l)«be.l daher an den ob-
>g«h '^ ' ' von1 lb is12Ul ) rvo r -
°^f ind,^^z'> erscheinen undlönnen
i ^Me , , U"dbuchöstand im Grund^
° ^ ^ > ! ^ Feillnetungsbedingnisse
^kz ^^ " dcs obgenannten Bczirls.

^ ^ < ^ > September 1880.

^ . Nr. 54b2.

°„ ^ Mlnnenlng
3 < « ' ^aria, Elisabeth, Ursula

lcvon z ^ ^ u t o uc und Maria

, . ^ / ""d Rechtsnachfolger.
?z ^ ' l. l. Vorgerichte Groß.

> . ^ rs? ^alhia«. der M.ria,
^ ^ ^ ' " l a und Maria Zabulovc
l«, "»wa. . ^larc von Barovc und

f" h 3 i " ' " ^dcn und Rechlsnach.

3 ° d ^ 3 ^ dicsrlbcn bei dirse,n Ge-
? »c>, nV/^>" Kosler von Ortenegg
> . t V ^ Nhaber Herrn Franz Er.
^ ^ ^ V ^ a r in Reisuiz) die Klage

l!?^i>/"^l. »,„d Erloschenerllärung
ll ^ll ^' auf den Realitäten 8ud
5 N>l' ^ . Neclf.-Nr. 071, wm. VII I ,
,^6?^" >d 8ul) Urb.'Nr. 800, Reels..
? t ^ w . VIII, loi. 193 aä Herr.
^ "p"g haftender Pfandrechte,

^Mldbrlefes vom 13. März
^ " ^ ^ i a t h i a s Zabutovc von
5's«be. ^ ^ si. und für Maria,
l°»c ^ ' Ursula und Maria Zabu«

^^ !0 t ! ^ " "vc ob il pr. 100 fi.
^ ks ^ >ammt Nebensachen, und

^ f ^ m ^ e s vom 14. Jänner
t< °° 4 ^ ^ i a Starc von Barovc
^ "«lh, >l s. U,, —
^ ' > > . ^ die Taasatzung zur

^"K ä.glichen Verhandlung über
«us den

> i t . / ^ ° ' " v e r 1880

> °°"l A„l, ̂ ' ^°r diesem Gerichte

^ ? ^ ' ^ ' " ) a l l ö o r l der Geklagten
^ ? ll»s ^. p l a n n t und dieselben
^ °. W n" ^ l' l̂blanden abwesend
^ > s ihr« ' ? in 'hrcr Vertretung
" ^ . ^ ^ f a h r und Kosten den
t T)i " ° r z. 5 ° / ' ° " von Großlaschiz
< ^ e l ^ ^ u m bestellt.
< ^ u d g ' "erden hlevon zn de,n

'̂<l)t, "ch'va t e / ^ . ' " " ' "der sich einen
> > ' a . n h « ' bleuen und diesem

im
^ i l t ^ " ^ e . , i ? ' einschreiten und

erforderlichen
?' "it ^ "ncn^ widrigens diese

> '' ^esti. ' «"fgestelllen Cnrator
> ^>>'d ? ? der Gerichls-

o^^chen es ii ^ n und die Ge-
' ^ ' !' « U c h > " s frei steht, ihre
L < b ^ u c h d ^ benannte, Eu-
^ b > s c i ^ zu geben, sich die aus

h ! ' l ^ 'skn ^"Ustehenden Folgen
^ . k̂zkk«« , " werden

(4200—3) Nr. 2?«N, «08^, 2765,
4750, 3494, 474(1,

Bekanntmachung.
Zur Einberufung von Erben, deren

Aufenthalt unbekannt ist, wird von, l. l.
Bezirksgerichte Krainbura. bekannt gemacht:
1.) Es sei am 18. März 1878 Andreas

Nilovc zu Goritsche Nr. 25 mit
Hinterlassung einer letztwilligen An
ordnung gestorben;

2.) es sei am 5. September 1878 Ur.
sula Oloboöuil zu Zirllach Nr. 63
ll,d int,68tHlo gestorben;

3.) es sei am 20. Fcbruar 1878 He-
lena Zerovnil zu Tschirlschiz Nr. 4
„nt Hinterlassung einer lrtztwllligen
Anordnung gestorben;

4.) es sei am 1. Juni 1879 Maria
Gale zu Srakovlje Nr. 5 ad iutL-
»tiUo gestorben;

5.) es sei Agnes Trepan zu Vaööe
Nr. 7 u,d iiit,L«t,iU0 gestorben;

6.) es sei Maria Rozman zu Smled.
mk Nr. 49 ad ii^6«taw gestorben.

Da dem Gerichte der Aufenthalt:
u,ä 1.) des erblassclischen Sohnes Andreas

Ralovc,
u.ä 2.) der dem Taufnamen nach unbe<

kannten erblasserischen Nichte, be-
ziehungsweise Tochter des ver«
storbcnen erblasserischen Bruders
Johann Aloboĉ nis,

n,ä 3.) des crblasserischcn Sohnes Josef
Z,rovnil,

n,ä 4,) der erblasscrischen Söhne Franz und
Josef Gale,

lui 5.) der erblass,rischen Geschwister I o .
haun Trepan und Margaret, ver.
ehel. Viartinjak, und

u,ä ().) des erblasserischen Sohnes Johann
Rozman unbekannt ist, so werden

die genannten Erben aufgefordert, sich

b innen einem Jahre
von dem unten gesetzten Tage an bei die-
sem Gerichte zu melden und die Erdser«
llärunq anzubringen, widrigenfalls obige
Vcrlussenschaften mit den sich meldenden
Erben und den für die abwesenden Erben
im Sinne des 8 131 des kaiserlichen
Patentes vom 9. August 1854, Z. 208
R. O. Bl., aufgestellten Euraloren abge-
handelt würden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, an»
28. September 1880.

(4085-3) Nr. 4646.

Executive
Vom l. l. Bezirksgerichte Gurlfeld

wird bekannt gemacht:
Eö sei über Ansuchen des t. l. Gleuer-

amtes Wippach (num. des h. l. l. Nerars)
die executive Versteigerung der dem Franz
Furlan als grundbüchlichcn und Vinccnz
Dolcnc als factischen Besitzer in Zoll
gehörigen, im Orundbuche der Herrschaft
Wippach Rust.'Tom. I I I , Grundbuchs-
Nr. 272 vorkommenden, gerichtlich auf
1010 fl. geschätzten Realität wegen aus
dem Rückstaudöausweise odlo. 14. Februar
1880 den, h. l. l. Acrar an lanorsfürst-
lichen Steuern sammt Umlagen schuldi-
gen 73 fl. 2'/, lr., der auf 15 fl. 23 kr.
ö. W. adjustierten und wcltcrö auflau-
fenden Elecutlonslostcn bewilligt un^ hie.
zu drei Feilbielungs.Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

2 0. November,
die zweite auf den

22. Dezember 1880
und die dritte auf den

2 2. Jänner 1881 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 11 Uhr,
hiergerichls mit dem Anhange angeord-
net wurden, dass die Pfandrealitäl bei der
erstcn und zwcilc» Feiluietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angearben werden wird.

Die tticilalionSbe^ingnissc, wornach
insbesondere jeder tticitant vor gemachtem
Anbote ein wproc. Vadinm zu Handen
der îcilalionscommission zu erlegen ha>,
sowie das Schätznnasprotololl und der
Grnndbuchsexlratt lvnnen in der dies
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am
12. September 1880.

(4097-3) Nr. 10.033.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Lavlinset (durch Herrn Dr. Koceli) die
rrec. Versteigerung der dem Lorenz Povhe
von Plauina gehörigen, gerichtlich auf
1575 fl. geschätzten Realität Berg-Num-
mer 645 und 648 uä Herrschaft Land-
straß bewilliget und hiezu eine Fcilbirtungs'
Tagsatzung auf den

2 7. November I 8 8 0 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hler-
gerichtS mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Psandrealltat bei
dieser Feilbirtung auch unier dem Schä-
tzungswert hiutanacgcben werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, Wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
dcr kicilklionScommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungeprotololl und dcr
Grundbuchsertracl können in der dies-
gerichtlichen Reg'stralur cmgesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Gurtfeld, am
18. September 1880.

(4090-3) Nr. 7537.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gurlfrld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Alisnchen des Martin
Hoievar (durch Herrn Dr. Koccli) die
eiec. Versteigerung dcr dem Josef Zdraojr
von Slraza gehörigen, gerichtlich auf
2805 fl. geschätzten Realität Dom.°Nr. 5/1
a6 Gut Alch bewilliget und hiezu drei
Frilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

2 0. November,
die zweite auf den

18. Dezember 1880
und die dritte auf den

19. Jänner 1 8 8 1 ,
jedesmal vornullaas von 10 dis 12 Uhr,
hlergcrichts mit dem Alchan̂ c angeordnet
worden, dass die Pfandrealilat bei der
ersten Feilbictung nur um oder über dem
Schätzungswerte, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegedcn werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der îcitationscomnlissiun zn erlegen hat,
sowie das Schatzungsprotololl und der
Grunobuchsertract lönnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld, am
21. Juli 1880.

(4082^3) Nr. 3009.

Executive
Von, l. l. Bezirksgerichte Seisenvcra

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

Nachtigall von Deschelschendorf die exec.
Versteigerung des dem Allton und der
Maria Tomsiö von Graden; gehörigen,
gerichtlich anf 125 st. geschätzten Wein-
gartens 8ud Win. XI I u„d Top.-Nr. 94'/«
Kli Herrschaft Seisenbcrg bewilligt und
hieHu drei Feilbiclungs-Tagsatzungcn, und
zwar die erste auf den

12. November,
die zweite auf den

13. Dezember 1880
und die dritte auf den

14. Jänner 1881 .
jedesmal vormittags um 9 Uhr, in der
Gerlchlslanzlel mit dem Anhange an»
geordnet worden, dass die Pfandrcaliiäl
bei der ersten und zweiten Feilbielung
nur um oder über den, Vchätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegebrn werden wird.

Die ttlcitalionsbcdlngnisse. wornach
insbesondere jeder Mcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen ha^ sowie
das Schätzuuacprolotoll und der Orun^<
buchsertract tönnkn in der dnsgerlcht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Scisenberg, am
22. September 1980»

(4132—3) Nr. 4909.

Executive Feilbietungen.
Von den, l. l. Bezirksgerichte Lack

wird zur Vornahme der öffentlichen Feil-
bielung der de», Franz Kalan aus Scheule
gehörigen, kcl Noval «ud Urb.-Nr. 390
kli Herrschaft î ack vorkommenden und
auf 200 fl. ö W. geschätzten Realität

der 10. November
für den ersten,

der 10. Dezember 1880
für den zweiten und der

I 1. Jänner 1881
für den dritten Termin mit dem Bei-
satze bestimmt, dass diese Realität, wenn
sie bei dem ersten oder zweiten Termine
nicht wenigstens um den Schätzungswert
versauft würde, bei dem drillen Termine
auch unter demselben hintangegfben wird.

Kauflustige haben daher an den ob-
bestimmlen Tagen von I I bis 12 Uhr
vormittags, Hiergerichts zu erscheinen und
lönnen vorläufig den Grundbuchsstand im
Grundvnchsamtc und die Fellbietunns-
bedingnissc in der Kanzlei des obgenann-
ten Bel.irlsgerich'es einsehen.

Kack, den 14. September 1880.
(4090-3) Nr. 9787.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Mari»
Polas (durch Herrn Dr. Koceli) die exec.
Versteigerung der dem Anton Fabijankil
von Großmraschewo gehörigen, gerichtlich
auf 854 fl. geschätzten Realität Neclf.-
Nr 207/2 ad Herrschaft Thurnamhart
bewilligt und hiezu die Ffilbietungs'Tag-
satzung auf d»n

0. November 1880,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier«
gerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrralital bei dieser
Feilbietung auch unter dem Schätzungs»
wert hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Badium zu Handen der
Licilatlonsrommission zu erlegen hat. sowie
das Schätzungsprotokoll und der Grund-
bnchsextract lönnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gurtfeld, am
17. September 1880.

(4130—3) Nr. 4740.

Erinnerung
an Ierni P a u l l n . M k a O b l a l . Va»
lentin CadeZ, Barlholmii M r a l

Gregor und Ignaz Kauilö.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Lack

wird den Ierni Pauliu, Mica Oblat,
Valentin ^adej. Barlholmii Mrak, Gre-
gor nnd Ignaz Kauilö hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Johann Paulin von Gorenawas die ltlaae
auf Verjährt- und Erloschenerklsrung ihrer
bei der Realität Urb.'Nr. 197 kä Herr«
schasl Pack sichergestellten Tabularposten
eingebracht, worüber die Tagsatzung hier»
gerichts auf den

3. November 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
dlefem Gerichte unbelannt und dieselben
vielleicht aus den l. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Verlretuna und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Johann Triller in Uack als Curator ad
klitliln bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wear einschreiten und
die zu ihrer Vcltheidigung erforderlichen
Schritte einleiten löimen, widrigens diese
Rechtssache nut dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Getlaglen,
welchen es übrigens frei steht, ihre Rechts»
behelfe auch dem benannten Curator an
die Hand zu geben, sich die aus ciner
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
veizumesscn haben werden.

K. l. Bezirksgericht Lack, am 4ien
September 1 5 M .
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Warnung.
Ich zeige wiederholt jedermann

an, dass ich keinerlei auf meinen
Namen gemachte Schulden bezahle.

Johann Kosjek,
St. Petersstrasao 47. (4536)

akademischer Maler,
wohnt in der Uemonastraße N r . 4 und
empfiehlt sich ergcbcnst dcm verehrten P. T, Pu-
blicum und der hochwürdigen Gcistlichleit zu
geschätzten Aufträgen für Vild-, Schrift« und
Schildcrmalerei und zur Restaurierung alter
Gemälde. (4441) Z__g

Gummi-Bonbons,
wirksamer als jede im Handel vor^
kommenden Vonbons, werden an-
gewendet mit bestem Erfolge bei
eintretendem «Husten, Heiserkeit und
katarrhalischen Zuständen der Ae-

spirationsorgane. Zn Schachteln
5 10 kr. verkauft i

Apotheker „ M i Enge l " , Wiener-
strafte, Laib ach.

(4066) 25—5

Einladung zur Betheiligung
an don Gewinn-Chancen der vom Staate
Hamburgs garantierton grossen Gold-
lottorie, in welcher

8 Mill. 379,760 R-M.
innerhalb weniger Monato N l e l i e r
gowonnon worden müssen. I

Der neue, in 7 Klassen eingetheilte'
Spielplan enthält unter 90,500 Losen
46,640 Gewinue, und zwar eventuell

400,000 Ifc.-Mar-k:,
speciell aber
1 Gow. ä 350,000 M.f 1 Gew. ä 150,000
M., IGow. älOO,OOOMM IGow. ä60,000 !
M., 1 Gowinn ü 50,000 M., 2 Gowinno ä
40,000 M., 2 Gow. a 30,000 M., 5 Gow.
ä 25,000 M., 2 Gow. a 20,000 M., 12 Gow.
ä 13,000 M., 1 Gow. a 12,000 M., 24 Gow.
ä 10.01M) M., 4 Gewinno ä 8000 M ,
3 Gew. a GOOO M., 52 Gew. ä 5000 M.,
6 Gow. ä 4000 M., 108 Gew. ä 3000 M„
214 Gew. a 3000 M., 10 Gew. a 1500 M.,
2 Gow. a 1300 M., 533 Gew. ü 1000 M.,
676 Gow. ä 500 M., 950 Gew. ä 300 M.,
26,345 Gow. a 138 M. etc.

Die Gowinnziohungen sind planmässig
amtlich festgesetzt.

Zur nächsten ersten Gowinnziohung
dieser grosson Geldverlosung koatot
daa ganzo Orig.-Los nur 6 Ii.-M. o. fl. 3 " ,
das halbo „ „ 3 „ „ fl.l»/4,
das riortel „ „ 1 ' / , „ „ 90 kr.,
and werden diese vom »Staate garan-
tierten Original-Lose gogon Einsen-
dung, Posteinzahlung oder Nachnahme
des Botrages nach den entferntesten Ge-
gendon von mir franco vorsandt. Kleino
Beträge können auch in Postmarken ein-
gesandt worden.

Bas HauM Stelmleeker hat
binnen kurzer Zeit jr r o H M e C«J e -
w l n n e von Mark I«A,OOO,
8O,OOO, 30,000, 90,000, meh-
rere yon 141 ,000 u a. w. an soino
Intoressonton ausbezahlt und dadurch
riol zum Glücko zahlreicher Paniilion
beigetragen.

Dio Einlagen sind im Verhültnisso
der grossen Chancen sehr unbedeutend,
uud kann ein Gliicksversuch nur empfoh-
len werden.

Jeder Theilnehmor erhält bei Bestel-
lung den amtlichen Plan und nach der
Ziehung dio officiollen Gewinniiston.

Dio Auszahlung der Gewinno orfolgt
stets prompt unter Staatsgarantio und
kann durch dirocto Zusendung odor auf
Verlangen dor Intoressonton durch moine
Verbindungen an allen grösseren Plützon
veranlasst worden. (4510) 8—1

Aufträge beliobe man umgehend und
jedenfalls vor dem 30. d, M. vertrauens-
voll zu richton an die b e w ä h r t e
«lte Firm»

J, Steindecker,
Sank- and Wechselgeschäft, Hamburg.

P. S. Das l i n n « K t e l i u l c e k e r
— überall als solid und reell bekannt
— hat besondoro Roclamen nicht nöthig;
08 unterbleiben solcho daher, worauf vor-

I ohrliches Publicura aufmerksam gomacht
wird.

Aestbewährtcr (4366) 6 - 5

Schutz gcgcn Luftzug!
Fenster- und Thüren-

VerscliließMgzcljlmller,
1 Streifen 6, 7 und 8 lr.,

Lei O. ItH^llRßlSr, Laibach,

Luxus - Bäckerei
und (4534)

Mehlhandlung
on gros und on detail auf dor

Petersstrasse Haus-Nr. 11.
Daselbst ist zu haben

täglich dreimal frisches Gebäck.
Jodo Bestellung wird bestens aus-

geführt und das Brot auf Vorlangen tag-
lich ins Haus zugestellt. — Fromdos Brot
wird zum Backon angenommen.

Um zahlreichen Zuspruch bittet

JhVanz Kobe,
Bäckcrmoistor, Potorsstrasse Nr. 11.

Alte Dcllnlder,
auch (4518) 3—2

Uorträts,
werden zu k a u f e n gesucht. — Anträge sub
5 . 2? . an die Expedition dieses Blattes.

Johann Strauss.
Ganz neu trafon soeben ein:

U ^ ^ auserwählte

O " Tänze und Märsche
in leichtem Arrangement von

Johann 8trau8f<i.
Vollständig In zwei Heften. — Allo diogo

Tänze und Märacho (Loreloy-Rhoinklängo —
Eisele- und Ueiaele-SprUnge — Vonotianor-
Galopp — Marsch des oinigon Deutschlands
— Das Leben ein Tanz — Sporl-Polka —
Paganini-Walzor—Annon-Polka — Kadetzky-
Marscu — CäciJion=Walzor — Louison-Qua-
drillo — Wionor-Krouzor- Polka — Donau-
Lieder — Sorgonbrochor - - Philomolon-Wal-
zor — Amoretten-Quadrille otc otc.) sind
Original worko des alten we l tbo r ü hm ton
„Walzerkönigs" To!h.a,n.xi. S t r a / u . s s .

Jodos dor beidon Hofto enthalt 10 Walzor,
5 Polkas, 4 Galopp, 4 Märsche und 2 Fran-
caison, alle Tänze HO vollständig, wio sio auf
J3ällon gospielt wordon, und kostot pro Host
flir Piano nur 1)0 kr . — fllr Violine nur
72 kr. - filr Flöte nur 72 kr.

lg. von Kleinmayr & Fed. Bamberg
iu Laibach. (4f>23)

Apotheker I . Nussbcmmers
! äRellicinulweine!

!! Chiun- Eisen -Mlll lWMlin!!
Das z!wc>tläjsigs<c uud unschlbarstc Mi l t r l zur:

Uutlm'Mmg unll Dlutränignng
zur schucllslci Vl'I>'!.!imss von: Vluwrmut. Pkichsucht. Manculeidcu, Kraulhntcn
der Veschlcchlstheilc', »aiiicittlich Unf r i l chtbarlei t und Manncsschwn che,

^ ! ! Ach Mops-, Vctchon- itnö ^rngonl'eiöen !!

reines Chinin in einer dcm Hürper zuträglichsten Furm enthaltend: vorzügliches
StärluucMiittel. namentlich für Kinder und F r a u e n nach nbcrslandenen schweren
Kranlheiicn.

dcrr Proschor und Eamtätsrath Dr, Tha le r an der Gebäranstalt in Linz
spricht sich fulycudermaßcl! über,ncin Fabrikat aus:

„Ich bestätige hicmit, dnss ich in dem Chiua-EiscN'Malagawcin des Apolhcsers
I . Nussbaumcr in Klagcninrt ein Mittel lion ausssezcichuetcr. sehr leicht
verdaul icher Art gefunden habe und dasselbe sehr empfehlen kann,

Professor Dr. S. V. Thaler m. i>."
„Der Gefertigte bestätigt mit Vergnügen, dass der China-Eisen'Malagawc!»

des Apothekers I . ̂ iussliaumer in Klagcnsurt ein Präparat uu» vorzügl icher
Gütc und Wirksamkei t ist und in seiner Eigenschaft nuf Vlutbercitunn und
die Verdauung anregend «».IlV 2,1^.^.227212. Eisenpräparate bciwcitem übertrifft.
(42U6) 4 Dr U. Winternitz."

HDSI-H1: i-ü-r I^rN.112.: bei Apotheker « . I'leooll in Laibach.

BÖRSE'
Operationen

_^^r^ieVU

Nutten real is iert ' S p e t u H ^
und discret. C ° « s " t " l - O « , ^ Pr°o'!-
bO fl. Deckung für 1000 fl,^,'«

z M ^ Keine Var'd"ck»'n!, " s f ^ l ' H ^
Coulante Vesorgm.ss " l " ^ ^ . M w

lungcn sowie aller ins Wen,"
einschlagenden Aufträge. ^„cn >"^.

Auskünfte und I"s°"U >'°l4) 5 l ^
sachgemäs;, kostenfrei in der ^ . ^ 9 /

Mcrnkhctno "-"^,^it,
l I al 1» ̂ i ^ «i<I >i «>' „ ,,) _ < I. S t " ° ^

Man biete dem Glücke die

400,000 M*J^
los»iiy, wolcho vom »»»«•
und garantiert ist. ,.;s.iiiii"? f„

Dio vortl.oill.ast» » » A jjjj
neuen Pianos ist derail, ; ? gja «
von wenigen Monaten ^ f < h

,lung konn.,,1, « , 1 ^
HaiipttrefforvonovüiitiiLiii

spocioll aber: oiiO.OOft
1 Gowinn a f- f^effl,
l Gowinn * }}• oO|üUU,
1 Gewinn » f- J

ü0)000,
1 Gewinn a JJ- ^(JÜO,
1 Gowinn a M. ^ 0
2 Gowinno a J|- ^01
2 Gewinno a U- -0
5 Gowinno a JJ. o(0,
2 Gowinno ft J[. ^QQ

J2 Gowinno a JJ- ̂ {jü,
1 Gowinn a *f- JQ.O^'

24 Gowinno a JJ- $0,
4 üowinno ä m- b(0,

62 Gowinno a M. ^ ,
lOa Gowinno J 20
214 Gowinno A {}• M
53:t GowiunöfJ- 500.
670 Gewinno a »• 0 ,
950 Gewinne k JJ- 138,

20,345 Gowintio ä »• etc
otc. j vwfl0

Dio Gowinnziohungan » ^
nig amtlich fostgostolU- Qe^nnt^

*Znv nächsten orston ^ ^ *
diosor groason vom »lft ,,
Goldvorlosung kostot 60(lorö'f,j41

1 ganzes Orig.-Los nur * • g n * p

1 halbes „ " " 1V1» rffltren
1 viertel „ » * sOfort £ ) ,

AUo Aufträge . ^ o r ä ° u
n

n g
ö d 0 r l >

nahrno doH Botrago» m ^ . r
Sorgfalt ausgeführt, u»30)11 g ̂  i ;
mann von uns (ho ! ' ]loSe «flü ^
pon vorsohenon Original ^ j , ^fo?,
Händon. wör(len d1?;, b«1'

Don Bestollungon w ^ is ^ .
derlid.cn amtücli011 ^ h l d « » ^
gefügt, aus wolcueu •« d i 0 rojP-^P
thoiltii dor Gowinj^don j J V
«on als auch dio botroP ^ r u,r

z u orsehon sind, und ^ ^ ^
jedor Zioliung unseren ^
iufgofordort a ' n ^ ^ ö - ^ t l a ttJ

Dio Auszahlung ^ » t r f ^ C °'S
«tets prompt ^ r ̂ „ d u n g 1

 (iur
kann durch dirocto ^ olltoi or
auf Vorlangon a w J ' 2 1 on ^
unsoro Vorbindungon â  ,asSt _ ,„
Plätzon Oe8torroich ^ t s v0 J [

Unsoro Collocto war , ^

unseren 1 ntoresscuto» st_ so „

ton Treffer ™^^0\l&y
Murk 250,00 , "0hMhh%fi*lv

Voraussichtlic'J » jui.s ^ »
chon, a u f d e r ^ l J ^ ^ i l f l U ^ t f
doton Untornohmen J „ „ l a * J j»J
rogo 13otheiJy,"«"<? Di ! bitto«| J ^ , ,
roclmei werden um ^ „ » u j ^ i ^

dio B o s t o l l u n g o n ^ » ^ ^ ^

I L r o o ? « ! ^ • siflrionj

DlUll und Nerla» vqn I » . v. «leinmllyr H Fed. Vambe««.


